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8 GRÜNDE, 
WIESO WIR DEN SOMMER LIEBEN

Sicherheit zur Urlaubszeit

RICHTIG VORBEUGEN 
MIT WIRKUNGSVOLLER 

SICHERHEITSTECHNIK

Interview mit Bernd Stelter

KÖLN IST MEHR 
ALS NUR KARNEVAL UND KLÜNGEL

INHALT

Lichthaus Remagen
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Theater am Dom, Glockengasse 11, Opern Passagen, 
Kasse: 0221-2580153/54

www.theater-am-dom.de

sei lieb zu 
meiner frau

17. November 2011 bis 5. Februar 2012

HUGO EGON BALDER, MAIKE BOLLOW
RENÉ HEINERSDORFF, DORKAS KIEFER

Komödie von René Heinersdorff · Inszenierung: René Heinersdorff

9. Februar bis 6. Mai 2012

der mann, der
sich nicht traut
MARKUS MAJOWSKI
SIMONE PFENNIG u.a.
Komödie von Curth Flatow

endstation irgendwo
JENNY JÜRGENS, REINHARD VON HACHT
KLAUS ZMOREK, RENATE HUNDERTMARK 
und CLAUS BIEDERSTAEDT
romantische Komödie von René Heinersdorff
Regie: René Heinersdorff

9. Februar bis 6. Mai 2012

in jeder beziehung
JOCHEN BUSSE, CLAUDIA RIESCHEL
MARKO PUSTIŠEK, MONICA KAUFMANN
KERSTIN RADT, FABIAN GOEDECKE
Komödie von Lars Albaum und Dietmar Jacobs
Regie: Horst Johanning

SPIELZEIT 2011/2012

1. September bis 13. November 2011
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Man betritt diese selten gesehene Welt durch eine schwere Stahlfalltüre an der
Ecke Clever Straße und Theodor-Heuss-Ring (Neustadt-Nord). Eine steile Treppe
führt hinunter an die Anschlussstelle zwischen einem Servicetunnel und einem
unterirdischen Raum, dem sogenannten Regenentlastungsbauwerk. Dieser uner-
wartet elegante Raum mit einer Breite von 3,8 Metern und einer Höhe von 4,6
Metern gewährt Zugang zu einer wichtigen Verbindungsstelle der kommunalen
Regenwasser- und Abwasserkanalisation. Diese Stelle wurde gewählt, weil hier
früher ein Hafen war, der in der Zeit der französischen Besetzung der Stadt direkt
nördlich der mittelalterlichen Stadtmauer angelegt worden war.

Unter normalen Bedingungen ist nur der Hauptkanal mit Abwässern gefüllt: eine
träge, trübe, dunkelgraue Brühe mit einem sehr speziellen Aroma! Der Kanal ver-
läuft nach Norden zur ersten mechanisierten Abwasseraufbereitungsanlage in Niehl,
die 1905 eröffnet wurde. In Zeiten außergewöhnlich starker Regenfälle kommt
jedoch auch das Abflusswasser von den Straßen dazu, und nur allzu bald steigt
der Wasserspiegel, schwappt über und fließt in den daneben verlaufenden Regen-
wasserkanal, der die Wassermassen direkt in den Rhein leitet. Wenn es nicht
regnet, können Besucher den Regenwasserkanal ein Stück entlang gehen und
einen Blick in die zahlreichen Seitentunnel werfen. 

Ein einzigartiges und an diesem Ort völlig unerwartetes Detail ist indessen der
zwölfarmige Kronleuchter, der von der Decke des Raumes hängt und nach dem
der Kronleuchtersaal benannt ist. Dieser Kronleuchter befindet sich hier seit der
Eröffnung des Kanalsystems im Jahr 1890, sollte dieser doch der preußische 
Kaiser Wilhelm II. (1888−1918) höchstselbst beiwohnen. Man hatte offenbar
Bedenken, ob die nach dem neuesten Stand der Technik errichtete Kanalisations -
anlage allein schon genug Eindruck machen würde, also installierte man zusätz-
lich noch ein paar Kronleuchter mit Kerzen. Auch wenn der Kaiser dann doch nicht
kam − die Leuchter blieben.

Nachdem sie im Verlauf der Jahre dem Rost zum Opfer fielen, wurden sie 1990
durch einen einzelnen elektrischen Kronleuchter ersetzt. Eine Steintafel an der
Wand hält die Namen des damaligen Bürgermeisters und der zwei für die Errich-
tung verantwortlichen Architekten (Johann Stübben und Carl Steuernagel) fest.

Das ursprüngliche Kanalsystem von Köln ist auch heute noch voll funktionstüchtig,
auch wenn sich die Bevölkerung seit 1890 vervierfacht hat. Nicht nur bei Führun -
gen werden die Kanäle aufgesucht, sie dienen immer wieder auch als Schauplatz
für Jazz- und Klassik-Konzerte. Bis zu 50 Personen finden als Publikum Platz, die
sich nicht nur des ungewöhnlichen Ambientes erfreuen, sondern auch der unge-
wöhnlichen Akustik des Kronleuchtersaals.

Weitere spannende 
Geschichten rund um Köln 
finden Sie in dem Buch 
„Nur in Köln – Ein Reiseführer 
zu sonderbaren Orten, 
geheimen Plätzen und versteck-
ten Sehenswürdigkeiten“ 
von Duncan J. D. Smith, 
erschienen im Christian 
Brandstätter Verlag, 
ISBN 978-3-85033-454-9, 
19,90 Euro (UVP), 
www.nurinreisefuehrer.com

STADTGESPRÄCH

SCHWIEREN
O • P • T • I • K

Brillen
Contactlinsen
Vergrößernde Sehhilfen

DasBeste
fürsAuge

Christophstraße 31
50670 Köln 
Tel.: 02 21 - 13 34 31 
Fax: 02 21 - 13 37 76
E-mail: schwieren-optik@netcologne.de
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Der KölnBall verspricht auch in diesem Jahr beste Unterhaltung auf
höchstem Niveau. Stargast beim Galaevent für den guten Zweck am 
15. Oktober im Maritim Hotel: Albert Hammond, ein begnadeter Singer-
Songwriter und gefeierter Musikproduzent. Der gebürtige Engländer
schrieb international bekannte Hits wie „One Moment in Time“. 

Rock ‘n’ Roll mit Hugo Egon Balder
Die Mitternachtsshow garantiert Entertainment pur. Mit von der Partie ist TV-
Kultmoderator Hugo Egon Balder. Der gebürtige Berliner ist nicht nur begeisterter

_ MUSIKLEGENDE 
ALBERT HAMMOND 
BEIM KÖLNBALL 2011

Wahlkölner, sondern auch waschechter Rock ‘n’ Roller. Eine Leidenschaft, die er
in der Formation perfekt ausleben kann. Vom Ergebnis dieser Liaison können sich
die Gäste beim KölnBall 2011 selbst überzeugen: Rockige Sounds werden für aus-
gelassene Stimmung und jede Menge Spaß auf dem Tanzparkett sorgen. „Die
Gäste können sich auf einen exklusiven Abend freuen, der kulinarisch und musi-
kalisch Akzente setzen wird“, kommentiert Brigitte Christoph. „Ich bin stolz darauf,
ein abwechslungsreiches und derart attraktives Showprogramm präsentieren zu
können, das noch viele Überraschungen bereithält.“

Bei der Tombola winkt ein Hauptpreis im Gesamtwert 
von über 17.000 Euro
Auch in diesem Jahr unterstützt die in Köln ansässige REWE Group das Charity-
Event. Erstmals als Partner an der Seite des ausschließlich ehrenamtlich arbei-
tenden KölnBall-Teams ist der Automobilhersteller Ford, der für den KölnBall 2011
einen mit zahlreichen Extras ausgestatten „Ford Fiesta“ im Gesamtwert von über
17.000 Euro als Hauptpreis der Tombola stiften. Der komplette Erlös aus Gala-
nacht und Tombola geht auch in diesem Jahr an das Rheinische Tumorzentrum
im Kinderkrankenhaus Amsterdamer Straße. Hier entwickeln Forschungsteams
vollkommen neuartige Therapien und Wirkstoffe im Kampf gegen den Krebs –
ein entscheidender Beitrag, von dem erkrankte Kinder und Jugendliche in ganz
Deutschland profitieren.

KölnBall-Karten sind in zwei Kategorien ab 160 Euro pro Person erhältlich. Auf
junge Ballbesucherinnen und -besucher (Schüler und Studenten) wartet die Junior-
Ballkarte zum Preis von jeweils 50 Euro. 

Weitere Informationen und Kartenbestellung unter www.koelnball.de
Matthias Ehlert

STADTGESPRÄCH

So einfach wie Licht anmachen: Stellen Sie jetzt um auf unseren zertifi zierten Ökostrom. Denn der ist nicht 
nur günstiger als unser Standardtarif, sondern schont auch noch das Klima. Informieren Sie sich über 
unser sauberes Angebot: Unter 0180 2222300 beraten wir Sie gern (6 ct/Anruf aus dem deutschen 
Festnetz; max. 42 ct/min aus den deutschen Mobilfunknetzen).

Sauberes Angebot:
Unser günstiger Ökostrom.
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Scheckübergabe beim KölnBall 2010: Claudia Hessel, 
Prof. Dr. Michael Weiß, Brigitte Christoph, Martin Brüning 

und Ex-Oberbürgermeister Dr. h. c. Fritz Schramma. 
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Fotos: Daniel Berbig
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Wer sein Badezimmer sanieren möchte oder gar einen Neubau plant, findet 
sich nach einer euphorischen Anfangsphase nicht selten viel zu schnell in einem
organi satorischen Chaos aus den individuellen Wünschen an Design, Raumge-
staltung und Funktionalität und den tatsächlichen Möglichkeiten wieder, aus dem
ein Weg zu einer realistischen Umsetzung ohne professionelle Hilfe kaum zu
bewerkstelligen ist.

Eine empfehlenswerte Adresse für alle die Beratung und Inspiration suchen, sind
die beiden Ausstellungen BADiDEEN der KEMMERLING KG in Köln und Bergheim.
In dem neu erbauten, designorientierten Gebäude in der Widdersdorfer Strasse
184 in Köln werden mittels modernster Architektur Einrichtungen gezeigt, die
Maßstäbe der Badgestaltung setzen. Qualität und Leidenschaft, Inspiration und
Perfektion vereinigen sich in den BADiDEEN zu einem einmaligen Gesamtkon-
zept; neben aktuellen Trends, exklusiven und zeitlosen Bädern, funktionalem
Design innovativer Marken, begeistert vor allem das gesamte Ambiente der 
Ausstellungen. Präsentiert werden vollständige Badkonzepte in ganzen Räumen. 

Von aktuellen Trends bis zum zeitlosen Design, von puristischen Formen über 
klassisches Weiß bis hin zu opulenten Stilen wird jeder Geschmack angesprochen.
Am Puls der Zeit bietet BADiDEEN individuelle und moderne Lösungen – von der
Waschtischanlage über Wandbeläge bis hin zum Handtuch – internationaler 
Hersteller. Um eine professionelle und optimale Ausführung zu garantieren, ar -
beitet die KEMMERLING KG nach dem bewährten dreistufigen Vertriebsweg und
vertreibt ihre Produkte ausschließlich über das eingetragene Fachhandwerk. Das
professionelle und kompetente Team der BADiDEEN garantiert gemeinsam mit dem
vom Kunden gewählten Fachhandwerker individuelle Lösungen, damit der per-
sönliche Traum vom Bad schon bald Wirklichkeit wird. Zur finanziellen Absicherung
bildet eine konkrete Budgetplanung die Basis der Badkonzeption.

Während man als Kunde durch die verschiedenen Badezimmer und faszinierenden
Stilwelten der Ausstellungen schlendert, kommt man dem Traum vom eigenen
Bad ganz ohne Stress näher. Bei einer anschließenden Erfrischung in der integrier -
ten Lounge nimmt die gewonnene Inspiration fast wie von selbst Formen an. Die
Badverkäufer der KEMMERLING KG helfen anschließend bei der konkreten 
Planung. Und so hält sich auch Euphorie von der anfänglichen Idee bis zur finalen
Fertigstellung des neuen Badezimmers.

_ BADIDEEN KEMMERLING 
SETZT NEUE MASSSTÄBE IM BAD! 
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600 Repräsentanten aus Wirt-
schaft, Medien, Politik, Show-
business, Sport, Kunst und Kul-
tur treffen sich am 9. September
2011 zur 4. Großen Burgnacht
um neue Kontakte zu knüpfen,

bestehende Geschäftsbeziehungen vertiefen, sowie Unternehmensphilosophie
und -ziele einer breiten Öffentlichkeit vorzustellen.

Die Burgnacht eignet sich als individuelle Businessplattform um Firmen perfekt in
Szene zu setzen. Den Firmen und deren Kunden wird bei diesem außergewöhn-
lichen Event mit exzellentem Service, exklusiven VIP-Räumlichkeiten sowie 
Premium-Catering der Erfolg fast schon garantiert. In diesem außergewöhnlichen
Ambiente können bestehende Netzwerke ausgeweitet werden. 

Diese strategische Businessplatt -
form fördert den informativen
branchenübergreifenden Aus-
tausch und begrüßt generell alle
Entscheider, die offen für neue
Businesskontakte sind, das Netz-
 werk unterstützen und mit Ihrem
Know-how bereichern möchten.

Die Burgnacht versteht sich auch als Impulsgeber für Gesellschaft und Wirtschaft,
sodass für Firmen und Konzerne die Möglichkeit besteht, sich hier als strategischer
Partner einzubringen, dauerhaft zu positionieren und sich so einen weiteren wirt-
schaftsrelevanten Marktzugang zu sichern.

_ 4. GROSSE BURGNACHT 
DER BESONDEREN BEGEGNUNGEN
AM 9. SEPTEMBER 2011 AUF BURG OCKENFELS/LINZ AM RHEIN

Die Sinnlichkeit der Souveränität, wie der Veranstalter Herr Wippermann sich
ausdrückt, ist erlebbar auf Burg Ockenfels am 9. September 2011 bei Linz am
Rhein. Lediglich 10 Minuten von der Bundesstadt Bonn, 25 Minuten von der Me -
dienstadt Köln, 40 Minuten von der Landeshauptstadt Düsseldorf und 60 Minuten
von der Mainmetropole Frankfurt entfernt.

Kompetente Gesprächspartner, alte Kontakte auffrischen, neue Kontakte schließen,
übersichtliches Ständekonzept – auf der Burgnacht der besonderen Begegnungen
finden Sie nahezu alles, was einen nachhaltigen Geschäftserfolg ausmacht. 
Weitere Bildimpressionen sowie Anmeldemöglichkeiten finden Sie unter: 
www.jfw-kommunikation.de

Die Agentur J.F.W. entwickelt Konzepte, die den Informationsfluss gezielt in Gang
bringen. Zum Beispiel als Veranstalter von Premium-Events und herausragenden
Businessplattformen, auf denen sich regelmäßig Spitzenkräfte aller gesell-
schaftlichen Richtungen treffen, um miteinander ins Gespräch zu kommen. Schon
legendär ist die Bonner Runde, die es bereits seit 14 Jahren gibt, sowie auch 
die Blue Monday Lounge, die kürzlich ihr 10jähriges Jubiläum feierte. Die Nette
Leute Lounge – jetzt im dritten Jahr bestehend – schickt sich ebenfalls an eine
Erfolgsstory zu werden.

Weitere Informationen:

J.F.W. Agentur für Networking & Live-Kommunikation
Quellenstraße 12
53177 Bonn-Bad Godesberg
Tel: 0228 9714660
Fax: 0228 971466-20
Mobil: 0170 9230570
Email: info@jfw-kommunikation.de
www.jfw-kommunikation.de

FREIZEIT
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_ „THE BLACK KNIGHT“: GARY PLAYER 
EINER DER BESTEN GOLFER ALLER ZEITEN AM LÜDERICH

164 Turniersiege, davon 9 Majors, rund 300 Plätze designt. So lautet die 
Vi si tenkarte des 76jährigen Südafrikaners mit Spitznamen „Der Schwarze Rit-
ter“ wegen seiner stets schwarzen Spielkleidung, der einer der Top-Gäste 
bei den Berenberg Bank Open im Golf & Landclub Köln in Refrath – und am
LÜDERICH war.

Während die Pros vom 17.-19. Juni um Preisgelder kämpften, betreute Gary
Player die Gäste der Berenberg Bank am 18. Juni ganztägig am LÜDERICH bei
ihrem Spiel auf den sensationell hergerichteten Fairways und Grüns, assistier-
te individuell bei ihren Schlägen und demonstrierte am neuen Par-3-Loch 4,
wie Set-Up und Schwung aussehen müssen, um mit einem Schlag nicht nur
aufs Grün, sondern dicht an die Fahne zu kommen.

Gary Player, auf allen Plätzen der Welt zu Hause, zeigte sich dabei beindruckt
von der Topografie der Golfanlage am LÜDERICH mit seinen kniffeligen Hang-
lagen und bergischen Höhenunterschieden und der sportlichen Herausforde-
rung der fair verteidigten Löcher. Was für ein Erlebnis für alle! Gary Player,
der sich leidenschaftlich für die Umwelt engagiert auf dem Platz zu erleben.
Ein Mann, der über mehr reden kann, als nur über einen weißen Ball von maxi-
mal 45,93 g Gewicht. 

Dem Nachwuchs gab er beim Abschied seinen Wahlspruch mit auf den Weg: „The harder you practice, the luckier you get – Je härter du arbeitest, umso glücklicher
wirst du.“ Sicher vor allem, aber nicht allein auf das Golfspielen gemünzt.

FREIZEIT
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